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Mietshaus in geschlossener Bebauung; mit zum Teil originalen Läden, Putzfassade, Reformstil-Architektur, 
baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Nr. 50 und 52: Zwei viergeschossige, 1911 nach Plänen des Architekten Franz Hübler für den 
Zimmermeister Franz Harnisch und den Maurermeister Louis Kubitzki errichtete Mietshäuser. Zuvor befand 
sich an der Stelle von Nr. 50 ein vor 1869 entstandenes traufständiges Wohngebäude, das wohl bis 1886 
als Bahnwärterhaus diente. Die Neubauten von 1911 entstanden als Putzbauten mit schmalen 
Gurtgesimsen und geometrischen Putzspiegeln unter oder zwischen den den Fenstern. Nr. 50 besitzt zur 
Straßenecke eine zweiachsige Abfasung mit zweigeschossigem Erker und aufgrund seiner steilen 
Proportionierung markantem gebrochenem Giebel. Bei Nr. 52 die vier rechten Achsen bis in das 
Dachgeschoß massiv. In beiden Häusern die Hausflure reich ausgestattet mit Wandkacheln, 
Stuckdekorationen, spielende Kinder zeigenden Stuckreliefs und Kassettendecken. Das Erdgeschoß von 
Nr. 52 als reine Ladenzone mit zwei Läden, während in Nr. 50 neben zwei Läden noch eine Wohnung in 
der Erdgeschoßzone untergebracht ist.
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